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Offene Lutherkirche 
Dienstag – Freitag   10-12 Uhr und 15-17 Uhr
Samstag  10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Die „Offene Kirche“ sucht Verstärkung
Für die 14-tägige Schicht  

am Freitag in jeder ungeraden Woche, 15.00–17.00 Uhr,
suchen wir Verstärkung für unser Team Offene Kirche.

Wer Lust und Zeit hat, eine Schicht regelmäßig zu übernehmen, melde sich 
bitte bei Pfarrerin Katrin Schirmer, Tel. 50946 oder ab dem 18.3.2013 bei Küster 

Schwarz, Tel. 50564. Auch Menschen, die bereit sind, ab und zu eine einzelne 
Vertretung zu übernehmen, sind uns ganz herzlich willkommen!

Stiftung Denkmal Lutherkirche
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen bedanken, 
die unsere Stiftung Denkmal Lutherkirche im vergangenen  
und in diesem Jahr mit großen und kleinen Beträgen unterstützt 
haben. Die Stiftung Denkmal Lutherkirche weist  
jetzt im 6. Jahr ihres Bestehens einen Stand von  
86.917 Euro auf. (24.01.2013) Damit ist sie im vergangenen  
Jahr um 15.250 Euro angewachsen, dank der Unter- 
stützung von über 100 Einzelpersonen und Ehepaaren!  
Die Weihnachtsbackstube der Senioren erbrachte 335 Euro durch den  
Plätzchenverkauf, und der Glühweinstand am Adventsmarkt weitere 397 Euro für 
die Stiftung. 

Aktuell haben wir die Überarbeitung der Fenstersimse bzw. Abdeckungen an der  
Westseite der Kirche in Auftrag gegeben, um das Eindringen von Feuchtigkeit zu  
verhindern. Im Chorraum der Lutherkirche wird ein Stück der sogenannten 
Teppichmalerei ausgebessert, die durch einen Wasserschaden in Mitleidenschaft 
gezogen wurde.

Alle diese Vorhaben sind durch Ihre Unterstützung möglich. Im Namen des Stif-
tungsrates ein ganz herzliches DANKESCHÖN! Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer

Ev. Kirchengemeinde Speldorf, Stichwort: Zustiftung Denkmal Lutherkirche,
KD-Bank Dortmund, BLZ 35060190, Kto 1011166020
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Angedacht

Urteil der Welt über Jesus nicht geschla-
gen. Die Gewalt soll nicht das letzte 
Wort haben – auch nicht der Tod. Durch-
kreuzt sind die Pläne der Machthaber.  
Gottes Liebe verändert die Welt.

Das Kreuz als Hoffnungszeichen. Was 
nur zu glauben ist von uns Menschen, 
wird von den ersten Christen als Wahr-
heit erkannt und ausgerufen.
Die Liebe ist größer als der Tod!
Die Hoffnung lässt sich nicht umbringen!
Sie wird uns am Leben erhalten – hier 
und jetzt, in unserem Leben, und dann, 
eines Tages, bei Gott. Mit Jesu Aufer- 
weckung hat Gott das Leben und Han-
deln Jesu von Nazareth bestätigt. 
Uns hat Gott neues Leben eröffnet.

Ostern ist das Fest der Auferweckung. 
Trotz und gegen die Kreuze im Leben 
dürfen wir Christinnen und Christen 
Hoffnungsmenschen sein.
Von Gottes Liebe und Hoffnung getragen.
 
Ihnen allen eine gesegnete Passionszeit 
und ein frohes Osterfest!

Ihre Pfarrerin Katrin Schirmer

Jesus starb am Kreuz. 
Seine Liebe für die Armen und für dieje-
nigen ohne Lobby war für die Menschen 
schwer zu ertragen. Sein Wort von der 
Herrschaft Gottes war unerträglich 
für die Römer. Und so war sein Ende 
besiegelt. So wie das damals üblich war 
für politisch Gefangene und auch für 
Verbrecher. 
Auch für uns bleibt es schwer zu ertra-
gen: dass Gott nicht eingriff. 
Dass er Jesus nicht vor dem Kreuz  
bewahrte. Warum?

Alle flüchten, Petrus leugnet und sagt: 
„Den kenne ich nicht!“ Die anderen 
verschwanden in der zweiten Reihe 
oder versteckten sich. Alles sah nach 
Scheitern aus, nach dem Scheitern aller 
Träume von einer besseren Welt.

Hätten wir anders gehandelt als Jesu 
Freunde? Immer wieder erleben wir, 
dass Finsternis sich durchsetzt gegen 
das Licht. Immer wieder bestimmt die 
Gewalt unsere Nachrichten, die Schlag-
zeilen und manchmal auch unser Leben. 
Ja, es ist so, das Leben bleibt angreifbar.  
Nächstenliebe und Toleranz bleiben ein 
zerbrechliches Gut. Die Achtung vor dem 
Gegenüber bleibt oft auf der Strecke.
Es ist schwer den Traum einer gerechten 
Welt zu träumen.

Drei Tage – und dann kam die  
Auferweckung.
Gott war doch da. Gott hat gehandelt. 
Nur anders, als alle das je hätten  
erdenken können. Gott gab sich mit dem 

Das Kreuz als Hoffnungszeichen
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Meditatives Abendgebet
jeden 1. Donnerstag im Monat, 20.00 Uhr 

in der Ev. Kirche am Brandenberg
Nächste Termine: 7. März 2013, 4. April 2013 

und 2. Mai 2013
Anhalten, zur Ruhe kommen,  

Gott begegnen und sich selbst – mitten im Alltag 
auftanken und Kraft schöpfen.

Ein Angebot für Menschen jeden Alters , die sich eine 
Auszeit nehmen wollen. Die Kirche wird ab 19.45 Uhr 
offen sein, von 20.00 Uhr bis ca. 20.30 Uhr wird es ein Abendgebet geben, in dessen 
Mitte immer ein meditatives Element steht.
Danach besteht noch die Möglichkeit zum Gespräch bei einer Tasse Tee bis 21.00 Uhr.
Kontakt und Informationen: Pfarrer Matthias Göttert Tel.: 50844

In den ersten Mo-
naten dieses Jah-
res findet  eine 
wichtige Vorarbeit 
für die zukünftige 
Gemeindeplanung 
statt: eine Gebäude-

Struktur-Analyse, ausgeführt von einem 
Architektenbüro, erfasst den baulichen 
Bestand und die aktuelle Auslastung der 
Gemeinde-Immobilien. Da im Jahr 2015 
auch unser Kirchenkreis die Finanzen 
auf das NKF (Neues Kirchliches Finanz-
wesen) umstellt, ist die kritische Prüfung 
von finanziellem Aufwand und Ertrag im 
Betrieb unserer Häuser eine wesentliche 
Zuarbeit.

Die Kriterien für unsere Entscheidungen 
sind aber nicht nur wirtschaftliche Über-
legungen; im Laufe dieses Jahres wer-
den wir im Presbyterium auch an einer 

theologischen Konzeption arbeiten. Sie 
wird das Unaufgebbare und Zukunfts-
weisende für Gemeinde und Kirche 
benennen und voranstellen, bevor wir 
über Einschnitte wegen schwindender 
Finanzmittel entscheiden müssen. Die 
ersten Ergebnisse werden wir ihnen auf 
einer Gemeindeversammlung vorstellen.

Unsere Kantorin Carolin Horstmannshoff 
ist umzugsbedingt aus ihrem Amts als 
Mitarbeitspresbyterin ausgeschieden, 
die Stelle bleibt vorläufig unbesetzt.

Erfolgreiche Probezeit
Dana Cloot-Stevens hat ihre ersten 
Monate als neue Leiterin  des Familien-
zentrums West gut gemeistert. Das 
Presbyterium hat sich deshalb einmütig 
für die dauerhafte weitere Zusammen-
arbeit mit ihr entschieden.
� Pfarrer�Matthias�Göttert
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Herzliche Einladung zum

Abendmahl an Tischen 
am Gründonnerstag, 28. März 2013, 20.00 Uhr

in der Kirche am Brandenberg
    

Ein festlich gedeckter Tisch, ein  
leckeres Abendessen wie am Abend 

des ersten Abendmahles, Instru-
mentalmusik mit Orgel, Klavier und 
Englisch Horn, Impulse für ein Tisch-
gespräch durch einen Filmausschnitt 
und Bilder, Lieder und Gebete zum 

Teilen von Brot und Wein.
Schön, wenn SIE die Einstimmung auf das Osterfest mit uns feiern.

� Ihr�Pfr.�Matthias�Göttert

Sonntag, 3. März 2013, 10:00 Uhr, Lutherkirche
Kindergarten-Familiengottesdienst
mit Kükenchormusical und Taufe

Mit den Kinder vom Kindergarten West und Mitte, 
Kantorin Carolin Horstmannshoff und Pfarrerin Katrin Schirmer.

Minigottesdienst
Mit den Kleinsten das Größte feiern

„Gott ist immer für uns da“
Gottesdienst für Kinder im Alter von 1 – 3 und 
ihre Eltern, Großeltern oder Tageseltern
am Freitag, den 15. März, um 16.00 Uhr  
in der Kirche am Brandenberg
und am Montag, den 18. März, 
um 10.00 Uhr in der Lutherkirche

Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle herzlich eingeladen,  
sich mit Saft oder Kaffee zu stärken.



Diamantkonfirmation in der Lutherkirche
am Donnerstag, den 9. Mai 2013, um 10.00 Uhr,

Konfirmations-Jahrgang 1953
Wenn Sie 1953 hier in Speldorf oder anderswo konfirmiert worden sind, laden wir 
Sie ganz herzlich zu diesem besonderen Gottesdienst ein. 
Im Anschluss an den Gottesdienst wird beim Kirchcafé im Gemeindehaus Mitte die 

Möglichkeit zum gemeinsamen Beisammensein sein.
Um den Gottesdienst gut vorbereiten zu können und ggf. eine 
Urkunde ausfertigen zu können, bitten wir um Anmeldung der 
Jubilare.
Anmeldung bitte bei Frau Gaebel, Tel. 3003-139,  
gaebel@kirche-muelheim.de
oder bei Pfarrerin Alexandra Cordes Tel. 51993,  
cordes@kirche-muelheim.de

 � Pfarrerin�Alexandra�Cordes

Besondere Gottesdienste
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Familiengottesdienst am Ostersonntag 
„Auf dem Weg nach Emmaus“

am 31. März um 10.00 Uhr in der Lutherkirche
Liturgie Pfarrerin Alexandra Cordes 

musikalisch wird der Gottesdienst gestaltet von den Kinderchören 
unter der Leitung von Kantorin Carolin Horstmannshoff

Feier der Osternacht: Durch das Dunkel hindurch
Samstag, 30. März 2013 um 22.00 Uhr

Ev. Kirche am Brandenberg – mit anschließendem Osterfeuer.

In einem meditativen Gottesdienst  mit Taizé-Liedern 
gehen wir durch das Dunkel hindurch auf das Oster-
licht zu, betrachten ein Bild aus dem Werkstattatelier 
und gehen danach durch das Labyrinth im Garten an 
das Osterfeuer, wo die liturgische Nacht bei einem Glas 
Wein und Osterbrot ihren Abschluss findet. Herzliche 
Einladung!

 � Pfarrer�Matthias�Göttert
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„Das Geheimnis von Zelle 10“ –
Kindermusical in der Lutherkirche

Zwei Gestalten schleichen sich durch die Gassen von Jerusa-
lem: Sie heißen Demas und Jakobus, und niemand darf wis-
sen, dass sie Christen sind. Denn der König Herodes verfolgt 
die Christen mit grausamer Härte. Viele sind schon verhaftet 

worden und haben schreckliche Strafen erdulden müssen. Auch Jakobus und der 
Apostel Petrus werden verhaftet und landen: In der Zelle 10 – einem finsteren und 
tiefen Verließ. Dort kommt niemand heraus – so scheint es …
Doch die Geschichte wendet sich zum Guten! Wie? Das erzählen die Kinderchor-
kinder in dem Musical „Das Geheimnis von Zelle 10“.
Aufgeführt wird es am 16. Juni um 16.00 Uhr in der Lutherkirche.
Mit und von den Kinderchören Speldorf, mit Gregory Gaynair am Piano und unter 
der Gesamtleitung von Kantorin Carolin Horstmannshoff. Der Einlass in die Kirche 
ist eine Stunde vor Konzertbeginn. Und der besondere Leckerbissen: Der Eintritt ist 
frei! Die Kinder der Kinderchöre Speldorf freuen sich über viele Zuhörer! 
(Kollekte am Ausgang)

Projektchor Links der Ruhr singt am 3. Advent 2013 den „Messias“
Im Laufe diesen Jahres werden sich die Sängerinnen und Sänger des Projektchores 
u.a. der Einstudierung des Oratoriums „Der Messias“ von Georg Friedrich Händel 
widmen. Wer dieses in englischer Sprache gesungene Oratorium gerne mit ein-
studieren und aufführen möchte, ist herzlich eingeladen. Nähere Informationen 
zu Details, wie z. B. den Probenzeiten erhalten Sie bei Detlef Hilder, Tel.: 49 67 46 
oder per E-Mail: hilder@kirchenmusik-linksderruhr.de

Freitag, 31. Mai 2012, 20.00 Uhr,  Klosterkirche Saarn

„Come on, let´s celebrate“
Gospelchorkonzert mit „Gospel ´n´ Joy“ LdR; Gregory Gaynair, Piano 

Leitung: Carolin Horstmannshoff
Benefizkonzert zugunsten des Mittagstisches für 
Bedürftige im Treffpunkt Landsberger Straße 19, 

veranstaltet durch den Lions-Clubs  
Mülheim/Ruhr - Hellweg – Eintritt: 15,00 €

Bei diesem Konzert ist zudem die neue  
CD-Produktion von „Come on, let´s celebrate“  

von „Gospel ´n´ Joy“ erhältlich.
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Samstag, 23. März 2013 
19.00 Uhr, Gnadenkirche Heißen

In Kooperation der Kirchengemeinden 
Heißen und der Kirchenmusik Links der 
Ruhr finden 2013 und 2014 fünf Orgel-
konzerte mit namhaften Organisten an 
den historischen bzw. historisierenden

Orgeln der beiden Gemeinden statt.
1. Konzert „Orgelspaziergang“

Orgelkonzert  
„La Primavera“ (Frühling)

Orgel: Pieter van Dijk (Alkmaar)
Kostenbeitrag: 8,– Erwachsene 

5,– Schüler u. Studierende

Samstag, 9. März 2013 
18.00 Uhr, Kapelle an der  

Walkmühlenstraße
Reihe der Abendmusiken 

im Rumbachtal 
Heinrich Schütz (1585–1672)

Passion nach dem Evangelisten  
Johannes (Frühfassung)

Uwe Schulze, Evangelist (Tenor)
erweiterter Vokalkreis „Anima cantat“

Leitung: Detlef Hilder

Freitag, 29. März 2013, 17.00 Uhr, 
Kirche an der Wilhelminenstr. in Broich

Musik zum Karfreitag
Heinrich Schütz (1585–1672)

Passion nach dem Evangelisten  
Johannes (Frühfassung)

Uwe Schulze, Evangelist (Tenor)
erweiterter Vokalkreis „Anima cantat“

Lesungen: Gerald Hillebrand
Leitung: Detlef Hilder 

Eintritt frei –  
eine Kollekte wird erbeten

Sonntag, 31. März 2013, 10.30 Uhr,

Dorfkirche in Saarn
Kindermusical zum Ostersonntag im 

Familiengottesdienst
Kinderchor Broich

Leitung: Daphne Tolzmann

Sonntag, 3. März 2013, 
10.00 Uhr, Lutherkirche in Speldorf

„Kommt und seht, das 
Grab ist leer“

Kükenchormusical  
im Familiengottesdienst

Kükenchöre Speldorf
Leitung: Carolin Horstmannshoff

Sonntag, 16. Juni 2013
16.00 Uhr Lutherkirche in Speldorf

„Das Geheimnis von 
Zelle 10“
Kindermusical

Kinderchöre Speldorf
Gregory Gaynair, Piano

Leitung: Carolin Horstmannshoff

Sonntag, 31. März 2013, 10.00 Uhr, 
„Auf dem Weg  
nach Emmaus“

Musicallieder in der Lutherkirche zum  
Ostersonntag im Familiengottesdienst

Kinderchöre Speldorf
Ltg.: Kantorin Carolin Horstmannshoff
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Kinder- und Jugendchöre
KÜKENCHÖRE
montags, 10:30-11:15 Uhr 
Gemeindehaus Wilhelminenstraße 
Kindergarten Calvinstraße (Broich) 
Kindergarten Reichstraße (Broich) 
im 14-tägigen Wechsel
dienstags, 14:15-15:00 Uhr 
Kindergarten West (Speldorf) 
mittwochs, 14:00-14:45 Uhr 
Kindergarten Mitte (Speldorf) 
mittwochs, 14:15-15:00 Uhr 
Gemeindehaus Holunderstraße 
Kindergarten Lindenhof (Saarn) 
Haus Kinderlust (Saarn)
KINDERCHOR I (1.-3. KL.) 
montags, Flöten: 15.30-16.00 Uhr 
montags, Singen: 16.00-16.30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße
Leitung: Daphne Tolzmann
mittwochs, 15:00-15:45 Uhr (1.-3. Kl.)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
donnerstags, 16:15-17:00 Uhr (1.-4. Kl.)
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder
KINDERCHOR II (4.-6. KL.) 
mittwochs, 16:00-16:45 Uhr (4.-6. Kl.)
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff

JUGENDGOSPELCHOR
Für Jugendliche ab der 5. Klasse
donnerstags, 17:30-18:15 Uhr
GH Mitte 
Kantorin Carolin Horstmannshoff

Detlef Hilder 	49 67 46
Carolin Horstmannshoff    	74 09 329
Daphne Tolzmann  	94 13 130  
Pfr.i.R. Albrecht Sippel  	48 66 54
Hannelore Hörnemann     	02 01 68 35 76
Agathe Weyer     	48 78 41
Armin Wüst     	5 79 99

Instrumentalkreise
Broicher Instrumentalkreis
donnerstags, 10:15-11:45 Uhr 
GH Wilhelminenstr. Leitung: Hannelore Hörnemann
Flötenkreis für Erwachsene
mittwochs, 18:15-19:45 Uhr 
GH Lindenhof, Leitung: Daphne Tolzmann
NordRheinische Philharmonie
Termininformationen bei Kantorin 
Carolin Horstmannshoff
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
Neues Telemannorchester 
Mülheim Saarn
freitags, 18:45 Uhr 
GH Holunderstraße, Leitung: Albrecht Sippel
Posaunenchor Saarn
mittwochs, 20:00-21:30 Uhr 
GH Lindenhof, Leitung: Detlef Hilder

Vokalchöre
Projektchor Links der Ruhr 
montags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße, Leitung: Detlef Hilder
neu: Männerstimmen des Projektchores
Ort und Termine nach Vereinbarung
Leitung: Detlef Hilder
„Chorissimo“
dienstags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstr., Leitung: Daphne Tolzmann

Ensemble „Anima Cantat“ 
donnerstags, 19:30-21:30 Uhr 
Ort und Termine nach Vereinbarung 
Leitung: Detlef Hilder
Gospelchor „Gospel ’n‘ Joy“  
Links der Ruhr
Die nächsten Termine nach Rücksprache mit 
Frau Horstmannshoff
GH Mitte, Leitung: Carolin Horstmannshoff
KIRCHENCHOR BROICH 
donnerstags, 20:00-21:30 Uhr 
GH Wilhelminenstraße 
Leitung: Daphne Tolzmann
CHORALEGIUMvocale
dienstags, 20.00-21:45 Uhr 
19.30 Uhr – 20.00 Uhr Stimmbildung
GH Speldorf Mitte 
Leitung: Carolin Horstmannshoff

NEU
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Dinner & Film
Lassen Sie sich einladen zu einem besonderen Abend 

im Kerzenschein, bei Dinner und Film!  
Alleine oder zu zweit – Sie sind herzlich willkommen!

Nach dem 3-Gänge-Dinner zeigen wir einen ÜBERRASCHUNGS-FILM, ausgewählt 
vom jeweiligen Kochteam. Wer sich nicht überraschen lassen mag, kann die Titel 
gerne bei Frau Gaebel erfahren.

7. März 2013, 19.00 Uhr   &   23. Mai 2013, 19.00 Uhr
GEMEINDEHAUS KOLO, Koloniestraße 41, 45478 Mülheim

Koordination: Katrin Schirmer und Wolfgang Piontek
Anmeldung nur bei Frau Gaebel: Tel. 3003-139 oder gaebel@kirche-muelheim.de

Interreligiöser�Dialog�der�Frauen�der�Hamza�Moschee�und�der�
Ev. Kirchengemeinde Speldorf

Die Rolle der Mütter in den Religionen
Am Montag, den 6. Mai 2013 um 19.00 Uhr, im Gemeindehaus Mitte, sind alle 
Frauen, die am interreligiösen Dialog zwischen Christentum und Islam interessiert 

sind, ganz herzlich eingeladen. Die erste halbe Stunde soll Zeit zur Be-
gegnung sein, um 19.30 Uhr beginnen wir mit dem Thema. Kurz vor 
dem Muttertag wollen wir uns mit der Rolle der Mütter in den Religi-
onen auseinandersetzen. Wir freuen uns schon auf alle interessierten 
Frauen und gute Gespräche, Angelika�Romeik�und�Alexandra�Cordes

Herzliche Einladung zum Friedensgebet
besonders für die Menschen in Gaza und Israel,

 jeweils am 3. Donnerstag im Monat, um 19.30 Uhr, 
in der Evangelischen Kirche am Brandenberg

21.3.  Filmabend „Wir weigern uns, Feinde zu sein“, anschl. Tischgespräch mit 
der Regisseurin Ursula Landgraf 

18.4.  „Der Konflikt und die Bedrohung aus der Sicht jüdischer Israelis“ –  
Pfarrer Gerhard Bennertz bündelt seine Eindrücke von über 30 Israel- 
reisen, wir sprechen darüber bei einer einfachen nahöstlichen Mahlzeit.

16.5.  Frieden fängt bei mir an – ein leises Gebet mit gestalteter Mitte.
Gemeinsam mit den Frauen in Schwarz Mülheim an der Ruhr verknüpfen wir 
unser Gebet um den Frieden mit dem Bemühen, lebenspraktische Hilfe für die 
Menschen im Gazastreifen zu bewirken und Friedensinitiativen bekannt zu  
machen und zu fördern.� Kontakt�und�Information:�Angelika�Romeik,�Tel.�5 19 18, 
� �oder�Pfarrer�Matthias�Göttert,�Tel.�5 08 44
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Werkstatt-Atelier
Kirche am Brandenberg

Die Botschaft von Ostern kreativ entdecken
Freitag 8. März 2013, 18.30 Uhr bis 21.30 Uhr und 

Samstag, 9. März 2013, 9.30 Uhr bis 17.00 Uhr
Die Passions- und Ostergeschichte 

enthält viele Facetten unseres  
Lebens, die anstrengend, ängsti-

gend, aber eben auch hoffnungsvoll 
und befreiend sind.

Es wird genügend Zeit sein, sich 
diesen Geschichten zu nähern und 
für sich zu entdecken, um sie dann 

für sich kreativ umzusetzen. 
Vielfältige Materialien zum Malen, Collagen gestalten und auch plastischen  

Arbeiten stehen zur Verfügung. 
Maximal können 8 Menschen teilnehmen. Anmeldung bitte bis 6. März 2013

Kosten für Essen und Trinken 6 Euro. Materialkosten nach Verbrauch.

Offenes Werkstatt-Atelier
mittwochs nach Vereinbarung, 9.00 bis 12.30 Uhr

Momentan malen die meisten mit Acrylfarben, aber auch andere
Techniken sind möglich. Jede/r arbeitet für sich, die anderen unterstützen.

Eine eigene Osterkerze gestalten
Es gibt viele Möglichkeiten, eine eigene Osterkerze zu gestalten – 

 zusammen macht es noch mehr Spaß!
Palmsonntag 24.März 2013, 12.30 Uhr bis max. 15.00 Uhr 

im Anschluss an den Gottesdienst mit Ostergarteneröffnung und kleinem Imbiss. 
Anmeldung bitte bis 20.3.13!

Materialkosten aller Veranstaltungen  
werden je nach Verbrauch vor Ort abgerechnet.

Information und Anmeldung für alle Veranstaltungen 
Alexandra Lauer-Göttert Tel. 5 08 44 oder werkstatt-atelier-ekab@arcor.de
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Es ist schon Tradition in unserer Gemeinde:

Der Mai lockt zur Seniorenfreizeit 
in den „Quellenhof“ unter der Leitung der Familie Kortmann

 nach Bad Meinberg in den schönen Teutoburger Wald.
Unter der Leitung von Frau Siepmann erwartet Sie vom 22. Mai bis 5. Juni 2013 
wieder ein abwechslungsreiches Programm vor Ort.

Kosten:  620,-€
Leistungen:  An- und Abreise, Unterkunft in  

1- bis 2-Bettzimmern, Vollpension, ein Halbtags-
ausflug (weitere Ausflüge vor Ort nach gegen 
geringen Beitrag)

Weitere Informationen und Anmeldung bei: Erika Siepmann, Tel. 5 58 16

Infoabend: Auf Schusters Rappen – 
In jedem Alter sicher im Straßenverkehr unterwegs 

Infoabend der Verkehrswacht Wanne-Eickel zum Thema: „Fußgänger“.
Am Donnerstag, 25. April 2013, 19.30 Uhr, GH Mitte – Duisburger Str. 276

Referent: Reinhard Dembowy - Polizeihauptkommissar
Keine Knautschzone, kein Airbag, keine Schutzausrüstung – so 
bewegen wir uns mehr oder weniger häufig als Fußgänger im 
Straßenverkehr, ein Leben lang. Die ersten Wege zum Kindergar-
ten, zu Freunden, zwischendurch vielleicht nur noch sporadisch, 

rasch aus dem Auto raus und über die Straße gehüpft und schließlich gereift und 
ruhiger, aber körperlich mitunter eingeschränkt. Damit wir immer möglichst si-
cher zu Fuß unterwegs sein können und einen Blick für Kinder im Straßenverkehr 
gewinnen, laden die Familienzentren und die Seniorenarbeit unserer Gemeinde 
zu diesem Infoabend herzlich ein.

Gesucht: Eine Stunde Zeit
Sie haben alle 14 Tage eine Stunde Zeit übrig und würden diese 
gerne sinnvoll nutzen oder verschenken?

Wir haben da etwas für Sie: Viele Menschen in der Gemeinde 
würden sich über eben diese Stunde Zeit freuen: zum Erzählen, ge-

meinsamen Kaffeetrinken, eine Runde spazieren oder einkaufen gehen, Mensch-
ärger-dich-nicht spielen oder gelesene Bücher austauschen oder oder oder.
Es ist ganz einfach! Rufen Sie mich an, ich helfe ihrer Stunde gerne, dort zu wir-
ken, wo sie gewinnt. Michaela�Langfeld,�Tel.�49 62 34
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Original bergische Kaffeetafel „met allem dröm on dran“
Niederbergisches Museum Wülfrath
am Mittwoch, den 29. Mai 2013 

Abfahrt: 13.10 Uhr Ruhrorter Straße
 13.15 Uhr Ev. Kirche am Brandenberg
Rückfahrt: ca. 18.00 Uhr
Programm:  - Fahrt zum Niederbergischen Museum in Wülfrath
 - Begrüßung

 -  Einführung in den sozial- und wirtschaftsgeschichtlichen  
Hintergrund der Bergischen Kaffeetafel

 - Einnehmen der Bergischen Kaffeetafel 
 -  Vorstellung und Besichtigung der Ausstellungsräume des  

Niederbergischen Museums
 -  Filmvorführung zu einem ausgewählten Thema der Kultur- und 

Technikgeschichte des Bergischen Landes
 (Änderungen vorbehalten)
Kosten: 29,00 Euro
Anmeldung:  ab sofort bei Michaela Langfeld – Tel. 496234
Vorankündigung: Am Mittwoch, den 21. August 2013 wird es noch einen Ganzta-
gesausflug in den europäischen Mühlenpark (Eifel) und zur Krippana (Losheim) 
geben. Alles weitere im nächsten Gemeindebrief!

Auf gemeinsamen Wegen – die etwas andere Wanderung

Ein Stück Santiago de Campostela 
– mitten durch Speldorf!

Mit der Wandergruppe der Naturfreunde machen wir uns von 
der Lutherkirche aus auf den Weg.
Über die Duisburger Straße den bekannten blauen Aufklebern 

mit dem gelben Muschelgerippe folgend, führt der Weg an der Wolfsburg vorbei  
bis in die Innenstadt Duisburgs zur Salvatorkirche. 
Zwischendurch halten wir an Wegstationen inne und spüren mit 
allen Sinnen unserem Weg durch die Passionszeit nach.

Mittwoch, 20. März 2013
Treffpunkt: 10.10 Uhr – Lutherkirche

Dauer ca. 2,5 Stunden
Es entstehen ggf. Kosten für die Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel.

Anmeldung�bei:�Michaela�Langfeld�,�Tel.�49 62 34.
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Seniorentreff
Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die gerne einen 
Nachmittag in geselliger Runde verbringen, mit Kaffee und  
Kuchen, einem Wort zur Besinnung, Gesang und mit einem 
wechselnden Programm zum Zuhören und Mitmachen. Schauen 
Sie doch einfach vorbei, wir freuen uns über jedes neue und 
bekannte Gesicht. Herzliche Einladung! 

Ihre�Pfarrer/innen�Katrin�Schirmer�(Mitte), 
Matthias�Göttert�(Süd),�Alexandra�Cordes�(Ost)

Seniorentreff Mitte, mittwochs 15.00 Uhr, Gemeindehaus Mitte
13. März 2013   „Gott & die Welt“ – Ein Quiznachmittag zum Mitraten, Mitsin-

gen und Mitspielen. Mit Pfarrerin Katrin Schirmer.  
17. April 2013   „Der Frühling hat sich eingestellt“ –  Von Pflanzen und Tieren 

im Frühling. Mit Elisabeth Stoephasius.
15. Mai 2013  „Die schönste Zeit im Jahr ist Mai‘n“ – Volksliedersingen im 

Wonnemonat Mai. Mit Elisabeth Stoephasius.

Seniorentreff Süd, jede Woche dienstags um 14.00 Uhr  
in der Kirche am Brandenberg
Der offene Treff an jedem Dienstag zwischen 14.00 Uhr und 16.30 Uhr lädt alle 
Menschen im Ruhestand ein, um je nach Laune zu basteln, zu handarbeiten, aber 
auch zu spielen und sich gemeinsam zu unterhalten. 
Einmal im Monat beginnt Pfarrer Göttert den Nachmittag mit einem einstündigen 
Programm vor dem Kaffeetrinken; die nächsten Termine dafür sind: 

12. März 2013 Frühlingserwachen mit (eigenem) Gesang
9. April 2013  Generationen-Quiz mit einigen Konfirmanden 
14. Mai 2013 Besser vom Winde verweht als vom Leben verschaukelt.
 Heiteres zu Pfingsten.

Seniorentreff Ost, mittwochs 14.30 Uhr, GH KOLO, Koloniestraße 41 
Die nächsten Termine sind am 27. März und 24. April, am 22. Mai 
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Ev. Familienzentrum Speldorf Mitte
„Durchsetzen ja gerne, aber 

wie?!“
Dienstag, 12.03.2013, 14.00 – 17.00 Uhr 
im GH-Mitte 
Gemeinsam werden wir uns den Film: 
„Wege aus der Brüllfalle“ anschauen. 
Anhand alltäglicher Beispiele werden 
das Verhalten der Kinder erklärt und 
Wege aus der oft so als unbefriedigend 
empfundenen Situation beschrieben. 
Mit Kinderbetreuung im Kindergarten 
für Kinder ab 3 Jahren.
Teilnehmerbeitrag:  3,00 Euro
Referent: Jörg Winterscheid, Heilpädagoge
Anmeldungen bitte bis 5.03.2013 unter 
0208.53913.

„Zwischen Liebe  
und Leistungsdruck“

Dienstag, 7.05.2013, 14.30 – 16.00 Uhr 
im GH-Mitte
Was braucht ein Kind, um leistungsfähig 
und stark zu werden? Wie können wir 
unseren Kindern geeignete Vorausset-
zungen für eine gelingende Bildung 
schaffen? 
An diesem Nachmittag erhalten Sie 
spannende Informationen zu den  
Voraussetzungen gelingender elterlicher 
Erziehung und zum Wert von Bindung 
für Bildung.

Kinderbetreuung für Kinder ab 3
Referent: Dr. Franz Maurer, Dipl. Psychologe
Anmeldungen bitte bis 30.04.2013 unter 
0208.53913

„Komm mit nach Afrika“
Montag, 27.05.2013, 14.30 – 17.00 Uhr 
im Familienzentrum Mitte                                                                                 
Ein Eltern-Kind Nachmittag über das 
Familienleben im Senegal. Erfahren Sie 
gemeinsam mit Ihrem Kind, welche 
Lebensgewohnheiten, Ess- und Trinkge-
wohnheiten es dort gibt.
Entwicklungspolitische Referentin: 
Gilberte Raymonde-Driesen 
Anmeldungen bitte bis 21.05.2013 unter 
0208.53913

Ev. Familienzentrum Speldorf West
„FamilienKunstAktion”

Freitag, 08.03.2013, 14.30 – 17.15 Uhr 
im Familienzentrum West
Lassen Sie sich von einem Künstler und 
dessen Technik beeindrucken! 
Mit Kindern und Eltern entsteht ein 
eigenes Kunstwerk orientiert an der 
vorgestellten Technik. 
Materialkosten:  8€ pro Familie
Leitung: Inga D. Schlemmer, Fachbe-
reichsleiterin in der Ev. Familienbil-
dungsstätte
Anmeldung bitte bis 1.03.2013 unter 
0208.590160.

„Basteln für den Basar“
Jeden 2. und 4. Donnerstag  14.30 – 
16.00 Uhr im Familienzentrum West
mit Kinderbetreuung.
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Am 21. April werden um 10.00 Uhr in 
der Lutherkirche  
durch Pfarrerin Cordes konfirmiert:

Philina Becks, Alina Bluhm, Anna-Lena 
Buß,  Janine Draheim, Constantin  
Herrmann, Julian Johannsen, Norma-Jean 
Karwel, Chiara Kemkes, Jacqueline Krein,  
Sally Lambirth, Shane Oberwegner,  
Simon Peltzer, Alina Petrawitz,  
Tobias Petz, Karina Pütz, Manuel  
Ramos, Elena Rondo Mattos, Jana 
Schwarze, Justin Zimmermann.

Am 28. April werden um 09.30 Uhr in 
der Lutherkirche 
durch Pfarrer Göttert konfirmiert:

Eike Böhm, Luis Brock, Lennard Cremers, 
Rouven Ernst, Jannis Frank,  
Cimberly Herrschaft, Jana Holtmann, 
Charlotte Kalveram, Julian Krieger,  
Leonie Langen,  Maximilian Morawietz, 
Selina Pesch, Tim Schönbohm,  
Steffen Siepmann.

Am 28. April werden um 12.00 Uhr in 
der Lutherkirche 
durch Pfarrer Göttert konfirmiert:

Antonia Bock, Larissa-Chiara Groenick,  
Sarah Haefs, Nele Hanke, Dunja Jansen, 
Nils Johännig, Michelle Junk,  
Cassandra Krell, Dennis Krusenbaum, 
Marlon Lutz, Lara Marquardt, Nora Meisl, 
Käthe Prieur, Tom Stacey-Lenz,  
Pia Tiedemann, Malte Vogt, Wendy Zang, 
Julia Zißler.



Jugendgottesdienst 
am 26. Mai um 18.00 Uhr  

in der Kirche am Brandenberg
Thema: „Zukunft“

Zielgruppe: 
Konfis und alle interessierten Jugendlichen

Kinder- und Jugendarbeit
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Wann?    Sonntag, 11.00 – 12.00 Uhr
Wo?      Gemeindehaus Mitte, Duisburger-Str. 276
Wer?       Alle Kinder zwischen 4 und 11                                                                                   

Kindergottesdienst Lutherkirche um 11

an allen Sonntagen,
außer in den Osterferien und am  
Kirchentag (5. Mai) und Himmelfahrts-
wochenende (12. Mai) und Pfingst- 
sonntag (19. Mai).

Am 3. März, 10:00 Uhr, laden wir alle 
Kigokinder mit Eltern zum Kindergarten-
Familiengottesdienst mit Kükenchören 
in die Lutherkirche ein. 
Euer Kigo-Team: Caren, Christina,  
Kristina, Michelle und Robin

Die neue Konfirmandengruppe von Pfarrerin Schirmer
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Herzliche Einladung 
zur Feier der Silbernen Konfirmation 

für die Konfirmationsjahrgänge 1987/1988
am 30. Juni 2013 um 10.00 Uhr in der Lutherkirche 

mit anschließendem Grillfest 
auf dem Parkplatz der Lutherkirche

Durch Umzug und Heirat sind uns nur ein kleiner Teil der aktuellen Adressen  
bekannt; ich freue mich über jeden telefonischen oder E-Mail-Hinweis, wie ich mit 
den Konfirmanden von 1987 und 1988  heute in Kontakt treten kann. 
Anmeldung und Kontakt: Pfarrer Matthias Göttert, Telefon 5 08 44, 
E-Mail: goettert@kirche-muelheim.de

Konfirmationen in der Lutherkirche im Jahr 1987:
Bezirk Süd am 22.3.1987, bei Pfarrer Bühl: Henning Blum, Markus Braun,  
Sandro Carlo, Sandra Braunsdorf, Silke Dittmann, Stephanie Fleischer, Petra Heger, 
Martin Kunze, Birger Otto, Dirk Richter, Raoul Ruhr, Olivia Schatz, Camilla Scherrer, 
Oldrik Scholz, Sabine Schreiner, Christian Stiehler, Volker Textor, Christian Wintgen.

Einen anderen Grund 
kann niemand legen 
als den, der gelegt ist, 
Jesus Christus.

Den Stein, den die 
Bauleute verworfen 
haben, hat Gott zum 
Eckstein gemacht.

Welche Fundamente, 
welche Statik hat 
mein Lebensentwurf
25 Jahre nach der 
Konfirmation, mitten 
im Leben?
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Bezirk Ost am 29.3.1987, bei Pfarrer Stevens: Oliver Filz, Christian Garbrecht,  
Bianca Ley, Christina Kleinschmidt, Iris Knippscheer, Tatjana und Tobias Kuhn,  
Kerstin Meerkamp, Frank Nattermann, Britta Neumann, Marian Ostwald,  
Guido Rosendahl, Sandra Telke, Tanja Werning.

Bezirk Mitte am 3.5.1987, bei Pfarrer Lange : Sascha Broekmann, Melanie Burg, 
Barbara Fiedler, Thomas Hrnecek, Alexandra Lippe, Peter Possekel,  
Stephany Rena-Suero.

Bezirk West am 10.5.1987, bei Pfarrer Bender: Madeleine Aslund, Boris Biebl, 
Stephanie von Cyrson, Torsten Kessler, Philipp Korte, Ute Leonhart, Ralf Lomberg, 
Alexander von Mitzlaff, Frauke Pött, Jens Schmidt, Britta Schneidereit,  
Holger Weidemann, Anika und Katrin Weßler, Sandra Wiegner.

Konfirmationen in der Lutherkirche im Jahr 1988:
Bezirk West am 28.2.1988, bei Pfarrer Bender: Thorsten Ehlert, Kai Fricke,  
Anja Funke, René Gavlivk, Stefan Hanke, Hendrik Hilgenstock, Dirk Hitzbleck,  
Andrea Klucken, Anne-Kristin Kunze, Birte Lindgens, Carsten Preißner, Jörg Ringel, 
Maren Schaefer, Ralph Schmitz-Lenders, Olaf Vogelgesang.

Bezirk Ost am 13.3.1988, bei Pfarrer Stevens: Tanja Bär, Pino und Sarina Barbera, 
Sven Bialojahn, Philipe Burkhardt, Katja von der Brüggen, Mira Ernst,  
Maik Frehmann, Oliver Großmann, Britta Kleine, Siegfried Pape, Markus Pettke, 
Holger Pillekamp, Andreas Schmidt, Torsten Spicker.

Bezirk Mitte am 24.4.1988, bei Pfarrer Lange: Thorsten Dehne, Tatja Deiwick,  
Anja Draheim, Juha-Matti Esser, Christian Feussner, Lin Fleischer, Anika Fürbach, 
Denise Gabler, Tanja Könings, Jens Kuhlmann, Jens Linnig, Bianca Paßmann,  
Sven Schatke, Stefanie Winters, Marco Zielinski.

Bezirk Süd am 1.5.1988, bei Pfarrer Bühl: Britta Bentrup, Anja-Isabel Bohnen,  
Nils-Holger Bremeyer, Susanne Dorau, Inga Erben, Lars Erwin, Iris ter Haar,  
Stephanie Härtel, Kerstin Merten, Sarah Norbisrath, Marcus Panz, Björn Rappen, 
Franka Rennings, Anita Schäfer, Christian Schlemmer, Miriam Speerschneider,  
Michael Trebels.
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März
01.03 17.00 Uhr Weltgebetstag, St. Michael
07.03 19.00 Uhr Dinner & Film, GH KOLO, Koloniestr. 41
07.03. 20.00 Uhr Meditatives Abendgebet, Kirche am Brandenberg
08.03. 14.30 Uhr FamilienKunstAktion, Familienzentrum West
08.03. 18.30 Uhr Werkstattatelier, Kirche am Brandenberg
09.03. 09.30 Uhr Werkstattatelier bis 17.30 Uhr, Kirche am Brandenberg
12.03.  14.00 Uhr „Durchsetzen, aber wie?“, GH Mitte
12.03. 19.30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
12.03. 14.00 Uhr Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
13.03. 15.00 Uhr Seniorentreff Mitte, GH Mitte
15.03. 16.00 Uhr Minigottesdienst, Kirche am Brandenberg
18.03. 10.00 Uhr Minigottesdienst , Lutherkirche
20.03. 10.10 Uhr 60+ Jakobsweg, Lutherkirche
21.03. 19.30 Uhr Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
24.03. 12.15 Uhr Eröffnung Labyrinth im Garten, Kirche am Brandenberg
24.03. 12.30 Uhr Werkstatt Osterkerzen gestalten, Kirche am Brandenberg
27.03. 14.30 Uhr Seniorentreff Ost, GH KOLO
28.03. 20.00 Uhr Abendmahl an Tischen, Kirche am Brandenberg
29.03. 17.00 Uhr Texte und Musik zu Karfreitag, Kirche an der Wilhelminenstr.
30.03. 22.00 Uhr Osternacht, Kirche am Brandenberg

April
04.04. 20.00 Uhr Meditatives Abendgebet, Kirche am Brandenberg
08.04. 19.30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
09.04. 14.00 Uhr Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
17.04. 15.00 Uhr Seniorentreff Mitte, GH Mitte 
18.04. 19.30 Uhr Friedensgebet, Kirche am Brandenberg
23.04. 19.30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
24.04. 14.30 Uhr Seniorentreff Ost, GH KOLO 
25.04. 19.30 Uhr Infoabend Fußgänger, GH Mitte

Mai
02.05. 20.00 Uhr Meditatives Abendgebet, Kirche am Brandenberg
06.05. 19.00 Uhr Interreligiöser Dialog, GH Mitte
07.05. 14.30 Uhr Liebe und Leistungsdruck, GH Mitte
07.05. 19.30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
14.05. 14.00 Uhr Seniorentreff Süd, Kirche am Brandenberg
15.05. 15.00 Uhr Seniorentreff Mitte, GH Mitte 
22.05. 14.30 Uhr Seniorentreff Ost, GH KOLO 
23.05 19.00 Uhr Dinner & Film, GH KOLO, Koloniestr. 41
26.05. 18.00 Uhr Jugendgottesdienst, Kirche am Brandenberg
27.05. 14.30 Uhr „Komm mit nach Afrika“, Familienzentrum Mitte
28.05. 19.30 Uhr Frauengesprächskreis, Kirche am Brandenberg
29.05. 13.10 Uhr Halbtagsausflug, Abfahrt Ruhrorter Str.
31.05. 20.00 Uhr Konzert von Gospel’n’Joy, Klosterkirche Saarn
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Apotheke am Lierberg 

Friedhofstr. 102 in Speldorf 
Zustelldienst und Bestellservice 
für KRANKENPFLEGEARTIKEL 

--- 

großzügige Sanitätsabteilung 
- 

Parkplatz am Haus 
- 

klimatisierte Räume 
 

Telefon 58 91 29 - Telefax 58 91 30 
apotheke-am-lierberg@t-online.de 

www.apothekeamlierberg.de
Inh.: Hans und Monika Wendling 
Apotheker für Offizin - Pharmazie

Kinderbibeltag am 2. Februar im GH Mitte

Viele verschiedene Leitern mit Wünschen zum Himmel sind beim Kinderbibeltag 
entstanden, den die ehrenamtlichen Jugendmitarbeiter in eigener Regie auf die 
Beine gestellt haben. Die 33 Kinder zwischen 5 und 10 Jahren  hatten einen span-
nenden und kreativen Tag mit der Geschichte von Jakobs Traum und allen, die 
mitgemacht haben.



Heilpraktikerin
staatl. gepr. Masseurin

Folgende Therapien und Wellness-
behandlungen biete ich in meiner Praxis an:

• Akupunktur
• Chiropraktik
• Neuraltherapie
• Kochsalz-Therapie
• Elektrotherapie
• Bewegungstherapie

• Klassische Massage
• Bindegewebsmassage
• Lymphdrainage
• Fußreflexzonenmassage

• Hot Stone Massage
• Aromaölmassage
• Cellulite Behandlung

Ich�nehme�mir�gerne�Zeit,�um�mit�Ihnen�
ein�individuelles�Behandlungskonzept�zu�
erstellen.�

Blötter Weg 196
45478 Mülheim (Ruhr) - Speldorf

Tel.: 0208 / 30 78 166

E-Mail: Info@Naturheilpraxis-schoeps.de
www.Naturheilpraxis-Schoeps.de













JUNGE FAMILIEN IN DER GEMEINDE:
Kontakt und Information : 
Familie Hellwig, Tel.: 590021

MINICLUBS IN UNSERER GEMEINDE:
Wenn Sie und Ihr Kind im 
Alter ab einem Jahr mit 
anderen Eltern und Kindern 
spielen, toben, singen, 
malen und basteln wollen, 
ist ein Miniclub der richtige 
Ort dazu.

Wenn Sie eine neue Gruppe anbieten möch-
ten, stellen wir Ihnen gut ausgestattete Räume 
in den Gemeindehäusern Mitte und Süd zur 
Verfügung. Bei der Planung und Durchführung 
können Ihnen erfahrene Leiterinnen beratend 
zur Seite stehen. Wir freuen uns über neue 
Miniclubs in unserer Gemeinde!
Im Gemeindehaus Mitte:
Montags von 9.30 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661
Donnerstags von 9.30 bis 10.30 Uhr für Kinder 
ab 1,5 Jahren 
Kontakt: Susanna Papenkort, Tel. 38864548
Im Gemeindehaus Kolo:
Donnerstag von 9.30 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Sylvia Amann, Tel. 593661
Freitags von 9.30 bis 11.00 Uhr mit Kindern 
zwischen 1 bis 3 Jahren
Kontakt: Kathrin Wiegel, Tel: 2058633
In der Ev. Kirche am Brandenberg:
Freitags von 15.30 bis 17.00 Uhr für Kinder  
ab 2 Jahren
Kontakt: Sandra Berger Tel: 38893951
Kontakt�und�Informationen��zu�Miniclubs: 
Pfarrerin�Alexandra�Cordes,�Tel.�51993

BIBELGESPRäCH:
Die Treffen sind jeweils Montag von 18.00 
bis 19.00 Uhr im GH Mitte. Grundlage ist der 
Predigttext für den folgenden Sonntag.

DIAKONISCHER BESUCHSDIENST:
14. März, 11. April und  
16. Mai  2013  
jeweils 9.30 – 11.30 Uhr  
GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

FREUNDESKREIS SELBSTHILFEGRUPPE 
FÜR SUCHTKRANKE SPELDORF:
Wann? Jeden Montag um 19.30 Uhr.
Wo? Im GH Mitte, Duisburger Str. 276.
Kontakt: Telefon: 02054 - 871824

FRÜHSTÜCKSTREFF:
Warum alleine frühstücken, wenn man das 
auch in netter Gesellschaft kann?
Dienstags, von 9 bis 11 Uhr im GH Mitte. 
Kein Frühstück am 26. März und 1. April,  
 sowie am 21. Mai 2013
Kontakt: Michaela Langfeld

GEBURTSTAGSBESUCHSDIENSTKREIS:
21. März und 23. Mai 2013, 
9.30 – 11.30 Uhr  
GH Mitte
Kontakt: Michaela Langfeld

GEDäCHTNISTRAINING:
Ab dem 11.März jeweils 14-tägig montags, von 
15:00 bis 16:30 Uhr 
in der Ev. Kirche am Brandenberg.
Leitung und Kontakt: Frau M. Schudek, 
Tel: 411470, E-Mail: m.schudek@online.de

GYMNASTIK FÜR FRAUEN
Wir freuen uns über Verstärkung und treffen 
uns immer Donnerstag von 18:00 bis 19:00 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg. 
Kontakt: D. Kämpgen, Tel. 424544

Gruppen und Kreise
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PATCHWORK:
Wir treffen uns mittwochs von 9:30 - 11:30 Uhr 
im GH Mitte und suchen noch Frauen, die Lust 
haben, mit uns zu nähen. 
Kontakt: M. Textor, Tel.: 54760

PUPPENBASTELN NACH WALDORFART:
Wir fertigen Puppen nach Waldorfart und 
vieles mehr aus Stoffen. Kommen Sie einmal 
vorbei! 
Montags von 18:30 - 21:00 Uhr, GH Mitte. 
Leitung:  Fr. E. Stehling. 
Kontakt�und�Information�unter�Tel.�360792 
Donnerstags von 15:00 - 17:30 Uhr, GH Mitte: 
Leitung:  Fr. K. Dorscheid,
Kontakt�und�Information�unter�Tel.�428629!

SENIORENMITTAGSTISCH:
Jeden Donnerstag treffen wir uns an der 
bereits gedeckten Tafel um 13:00 Uhr zum 
Mittagessen mit drei Gängen im GH Mitte. 
Information�und�Anmeldung:�Telefon: 55816 
Ehepaar Siepmann.
Wir freuen uns auf Sie!

PANTOMIMENGRUPPE:
Wir proben mittwochs zwischen 18:00 – 19:30 
Uhr in der Kirche am Brandenberg und freuen 
uns auf Neue, die sich mit uns der Kunst der 
Körpersprache widmen möchten.
Leitung�und�Kontakt:�Beate�Smorra,�
Telefon�7404833

SENIORENSPIELGRUPPE:
Spielen Sie gerne? Und fehlen Ihnen die Mit-
spieler bzw. der Grund einfach mal wieder die 
Karten oder Brettspiele auszupacken und an-
zufangen? Kommen Sie doch zu uns, wir brau-
chen Sie! Denn alle 14 Tage eröffnen wir den 
Spiele-Salon im GH Mitte. Unsere nächsten 
Termine: ab dem 14. März jeweils 14-tägig  
ab 14:30 Uhr.  Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Siepmanns, Tel: 55816

FRAUENGESPRäCHSKREIS:
Die Termine sind jeweils dienstags in den Räumen der Evangelischen Kirche 
am Brandenberg, wir beginnen um 19.30 Uhr.
Alle Frauen, die sich gerne über Themen aus Kirche, Gesellschaft, Tradition und 
Alltag informieren möchten und Freude daran haben, in geselliger Runde darüber ins 
Gespräch zu kommen, sind bei einer Tasse Tee und Plätzchen herzlich dazu eingeladen.

12. März Das Erlöschen von Imperien (Nachholtermin), Referent: Prof. Dr. Martin Bellermann
09. April Sicherheitsvorkehrungen für ältere Menschen, Ref: NN – Malteser Seniorenevents
23. April Sinnbild BAUM – zum Mitmachen, Team des FGK
07. Mai Was ist das Wichtigste für unseren Glauben? Eine Gesprächsrunde mit Pfr. i.R. Sippel
28. Mai Besuch einer Ausstellung, organisiert vom Team des FGK

SENIORENTANZGRUPPE:
Wir treffen uns fast jeden Donnerstag von 
14.30 bis 16.30 Uhr im GH Mitte. 
Kontakt: Margit Stehling, Tel: 0208/474002..

FBS-KURS: GYMNASTIK FÜR SENIOREN:
Wir treffen uns auch nach der dunklen Jahres-
zeit wieder: donnerstags von 9:00 bis 9:45 Uhr 
in der Kirche am Brandenberg. 
Leitung: Bärbel Meyer
Information & Anmeldung über die FBS, 
Tel. 0208 / 3003333 oder 
www.evfamilienbildung.de

HANDARBEITSKREIS:
Wir treffen uns jeden Dienstag zwischen  
14.00-16.00 Uhr in der Kirche am Brandenberg
zum Handarbeiten im Seniorentreff. 
Kontakt�und�Information:
Frau�Renate�Wessel,�Telefon�402947



zusammen gewürfelten Truppe auf den 
Weg nach Europa, um ein spektakuläres 
Geheimnis aus der Nazizeit zu ergründen
Anne Gesthuysen: Wir sind doch Schwe-
stern – Katty, Paula und Gertrud treffen sich 
zu Gertruds 100. Geburtstag. Sie wollen 
ihre Zukunft planen, doch vorher gilt es, die 
Vergangenheit zu klären 
Beate Rygiert und Rosi Gollmann: Einfach 
Mensch – Rosi Gollmanns persönliche 
Geschichte weckt die Hoffnung, dass eine 
bessere Welt tatsächlich möglich ist. Sie 
lebt uns vor, wie es gelingen kann: mit Mut, 
Beharrlichkeit, dem unbeirrbaren Glauben 
an die gute Sache und ja einfach Liebe.
Und viele andere mehr – kommen Sie vor-
bei und suchen Sie sich etwas aus ! 

Wir�freuen�uns�auf�Sie!
Das�Büchereiteam�

Neues aus der Gemeindebücherei
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David Safier: MUH – Eine tierisch komische 
Geschichte  Andreas Eschbach: Herr aller 
Dinge – von einer bahnbrechenden Erfin-
dung zum schrecklichsten aller Verbrechen  
Robert Goolrick und Judith Schwaab: Ein 
wildes Herz – der Beginn einer Amour fou – 
einer Leidenschaft bis in den Tod  
Ursula Krechel: Landgericht – handelt vom 
Exil, den fünfziger Jahren, von einer Rück-
kehr ohne Ankunft -–
Kate Aktkinson: Das vergessene Kind 

– eine ehemalige 
Polizistin und absolut 
gesetzestreue Bürgerin, 
kauft ein Kind … 
Carsten Sebastian 
Henn:  Gran Reserva  – 
ein Wein-Krimi  
Gerd Schilddorfer: 
Falsch – eine bunt 

Öffnungszeit:
donnerstags,

15.00 bis 17.30 Uhr

Einige der neu eingekauften Bücher – wie immer – kostenlos zu entleihen

Stille Helden im Hintergrund der Rocknacht gesucht  
 

Für die Rocknacht in diesem Jahr (am Wochenende vom 30. August bis 1. September) 
braucht das Team Verstärkung durch Menschen, die kräftig zupacken können neben 
und hinter der Bühne, auf der die Musik spielt, beim Auf- und Abbau, am Grill, im 
Getränkewagen, in der Küche … Wer stundenweise Zeit und Kraft zu verschenken hat, 
wende sich bitte zwecks Feinplanung an: Andreas Fröhlke, Telefon 5 94 32 10



Kinder- und Jugendarbeit
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Weitere Information bei Wolfgang Piontek, 
Tel.: 56542, Email: Piontek@jugend-speldorf.de

oder auf www.jugend-speldorf.de. 

GEMEINDEHAUS KOLO
montags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:00-18:30h Kindergruppe, (7-8 J.)
18:30-20:00h Moderatorentraining (15-17 J.)
18:30-20:00h Mitarbeiterschulung (14-15 J.)

dienstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
16.45-18.00h Konfiunterricht (Schirmer) 
17:00-18:30h Kindergruppe (5-6 J.)
19:45-21:30h  Teamsitzung (1.+3. Di. im Monat)

mittwochs  
15:30-20:00h  „Kolo open” mit Internetcafé

donnerstags
14:30-16:30h Schulaufgabenhilfe, 1-4 Schuljahr
17:30-19:00h Kindergruppe (9-11 J.)
18:30-20:00h Jugendprojektgr. (ab 17J .) 14-tägig

freitags   
15:00-20:00h Projekttag
17:00-18:30h Mädchengruppe 8-11 J.
18:30-20:00h Mädchengruppe 12-14 J.
19:00-23:00h   „Warhammer“ Brettspielegr. ab 16 J.
                            jeden 1. Freitag  im Monat     

KIRCHE AM BRANDENBERG
dienstags 
16:00-17:15h Konfiunterricht
dienstags 
17:30-18:45h (ab Mai)

Gemeindehaus Duisburger Straße
dienstags
17:30-18:45h Konfiunterricht (Göttert) (bis April)
17:30-18:45h Konfiunterricht (Cordes) (bis April)
19:30-21:00h Kigo-Vorbereitung 
mittwochs
15:00-17:30h Kinderchor (6-12 Jahre)

Wir haben eine neue Kindergruppe
Seit Dezember 2012 im Kinder – und Jugendhaus 
„Kolo“ Koloniestraße 41, für Kinder im Alter von 
5 – 6 Jahre. Hier nochmals eine ganz herzliche 
Einladung an alle Kinder unserer Gemeinde, uns 
zu besuchen und an einer Kindergruppe teilzu-
nehmen. Ihr könnt gerne auch eine Freundin oder 
Freund mitbringen.
Jugendhaus „Kolo“: jeden Dienstag, von 17.00 – 18.30 Uhr
Wir wollen mit Euch spielen, basteln, singen, schwimmen, kochen, backen oder 
auch nur mal richtig rumtoben. Aber auch spannende Geschichten hören und 
nachspielen.

samstags  
17:00-19:00h Kinderdisco 6-11J. monatlich

sonntags  
18:00-20:00h Jugendgruppe ab 18 J. 1x im Monat



Familienzentrum Mitte
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J „50 Jahre Rummel!“ 
„Bitte schon jetzt einmal vormerken!!!!“

Wir feiern am 23. Juni 2013 in der Zeit von 11.00 – 16.00 Uhr das 50jährige Beste-
hen unseres Kindergartens im Rahmen eines großen Familien- und Gemeindefestes. 
Für die Fotopräsentation suchen wir noch Fotos von früher, gerne Gruppenfotos 
oder Fotos von Festen. Wer kann uns diese zum kopieren ausleihen?    

Unsere Wackelzähne beim Erst-Helfer Kurs der Johanniter   
Wofür brauchen wir eigentlich eine Wärmefolie? Wie muss  ich meinen Freund 
verarzten, wenn Mama mal nicht in der Nähe ist und wann muss ich eigentlich die 
Notfall-Nummer anrufen?

Beim Ersthelfer-Training im Kindergarten gab es die richtigen Antworten und  
Leonie, Dacy, Jonah, Maxika, Paul, Ylvi, Pia, Jonelle und Theo waren mit Feuereifer 
und  sehr konzentriert dabei.

Da kann uns ja so leicht nichts Schlimmes passieren!
Unsere Ersthelfer sind im Kindergarten und zu Hause sofort zur Stelle. 



Familienzentrum West
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Tiger Kids – Kindergarten aktiv
Hinter dieser Überschrift verbirgt sich ein Projekt, das sich mit gesunder Ernährung 
und viel Bewegung auseinandersetzt.   
Seit November 2012 haben die dazu gehörigen Gruppenmaskottchen, die die Kin-
der auf die Namen „Tigo“ und „Bär“ getauft haben, bei uns Einzug gehalten. 
Im Laufe des Projektes lernen die Kinder die Lebensmittelpyramide in Form einer 
Holzlok mit 7 unterschiedlich gefüllten Anhängern kennen, sie erfahren welche 
Lebensmittel für eine gesunde Ernährung wichtig sind, wie oft man sie essen sollte, 
wie sie schmecken und wie man sie zubereiten kann.

Auch die Bewegung kommt bei „Tiger Kids“ nicht zu kurz. Jede Aktion steht unter 
einem anderen Motto – mal sind wir „Arbeiter auf der Baustelle“, „Indianer auf 
Bisonjagd“ oder „Piraten auf Schatzsuche“ und vieles mehr …



Rückblende und Veranstaltungshinweis
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Frühlingserwachen in Klängen und Worten 
In der Reihe der jahreszeitlichen Abende findet am Sonntag, 14. April 2013 um 
17.00 Uhr in der Lutherkirche die nächste Veranstaltung statt: ein Wechselspiel von 
kurzen, besinnlichen und humorvollen Texten und Musik wird die Lebendigkeit des 
Frühlingserwachens wiederspiegeln.
Der Knabenchor Mülheim an der Ruhr (Schola) wird 
einige traditionelle Frühlingslieder vortragen. Als 

besonderer Höhepunkt 
gilt die Mitwirkung von 
Christine Neumann (20), 
Klavier. Sie ist 1. Preisträ-
gerin beim Bundeswettbewerb „Jugend musiziert“ und 
1. Preisträgerin beim Internationalen Steinway-Klavier-
spielwettbewerb Hamburg. Es erklingen Werke von u.a. 

von Franz Liszt und Frédéric Chopin. 
Pfarrer Matthias Göttert wird die Texte vortragen. Der Eintritt ist frei.

Krippenspiel am Heiligen Abend  
in beiden Kirchen von den Kleinen für die Großen –

herzlichen Dank  
den kleinen  

Schauspielern und 
den ehrenamtlichen 

Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen!
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